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Gemeinde Reilingen 
zu Hd. Herrn
Bürgermeister Klein

68799 Reilingen

Antrag gemäß § 13 Abs. 2 der Geschäftsordnung des
Gemeinderates i.V. mit §§ 34, 35 GemO
Veröffentlichungen in den Reilinger Nachrichten

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
die Fraktion der Freien Wähler beantragt, die Veröffentlichungspraxis für die im Ort vertretenen 
politischen Parteien und Wählervereinigungen künftig unter festzulegenden Rahmenbedingungen in 
den Reilinger Nachrichten zuzulassen.
Das Thema bitten wir in die Tagesordnung bis spätestens der übernächsten Gemeinderatssitzung als 
Punkt mit aufzunehmen.

Unsere Fraktion schlägt folgende Verfahrensweise vor:

1. Veröffentlichung von Veranstaltungshinweisen wie bisher ohne politische Werbung.

2. Berichte über Ehrungen verdienter Mitglieder nebst Rückblicke auf deren Verdienste sowie die 
Erwähnung - Ehrenmitglied - auf Wunsch des Mitgliedes unter der Rubrik Altersjubilare wird 
gestattet.

3. Berichte über Jubiläen von Mitgliedern und Jubiläumsveranstaltungen sind zulässig, dies gilt 
auch für die Untergruppierungen.

4. Berichte über Jahreshauptversammlungen sowie Familiennachmittage, Winterfeiern o. ä. sind 
ohne politische Werbung ebenso erlaubt.

5. Die Artikel sollten sich an der Textlänge der in der Tagespresse üblichen Artikel orientieren.

Selbstbeschränkung vor Wahlterminen:
Vier Wochen vor Wahlterminen sind keine Berichte und Veröffentlichungen möglich. Ausnahme 
bleiben die bisher üblichen Veranstaltungsankündigungen.

Begründung:
Die Mitgliedschaft in einer Partei oder politischen Vereinigung soll in der Berichterstattung in den 
Reilinger Nachrichten keine schlechtere Stellung als die Mitarbeit/Mitgliedschaft/Ehrenämter in 
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kulturellen, sportlichen oder sonstigen Vereinen haben. Eine offene Berichterstattung muss daher 
möglich sein. Hier sehen wir die Reilinger Nachrichten ebenso als Presseorgan wie die örtliche 
Tagespresse. Als Beispiel würden dann in Zukunft  herausragende Verdienste von politisch tätigen 
Reilinger Bürgern und Bürgerinnen in gleichem Maße öffentlich gewürdigt werden können wie in 
anderen Medien.

Mit Einhaltung der zuvor erwähnten Selbstbeschränkung vor Wahlen möchten wir einen 
Missbrauch zur einseitig politisch motivierten Wahlberichterstattung zu vor kommen. Allerdings 
sind wir auch der Meinung, dass die Reilinger Bürger und Bürgerinnen sehr wohl in der Lage sind, 
die Berichterstattung kritisch zu betrachten und einzuordnen.

Mit freundlichen Grüßen

Sabine Petzold (Fraktionssprecherin) Günter Blaesius

Isabell Czech Peter Geng

Peter Hancke Klaus Schröder


